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Datenschutzerklärung der Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ 

Teil I: Benutzungsordnung 

 

Die Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“, eine Einrichtung der Stadt Burg, beachtet 

die Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-

DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des 

Landesdatenschutzgesetzes Sachsen-Anhalt (LDSG ST). Diese 

Datenschutzerklärung informiert Sie darüber, wie Ihre personenbezogenen 

Daten im Rahmen unserer Bibliotheksdienstleistungen verarbeitet werden. Wir 

legen großen Wert auf den Schutz Ihrer Privatsphäre und behandeln Ihre Daten 

stets gemäß den Vorgaben der EU-DSGVO und den ergänzenden nationalen 

Datenschutzgesetzen. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stützt 

sich auf verschiedene Rechtsgrundlagen: zur Erfüllung des Nutzungsvertrages 

mit der Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ und zur Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen, wie beispielsweise der Ausstellung Ihres 

Bibliotheksausweises, nutzen wir Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der DSGVO. 

Sofern Sie uns Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten für spezifische 

Zwecke erteilt haben, beispielsweise für optionale Angaben in Ihrem 

Benutzerkonto oder für die Teilnahme an Veranstaltungen, dient hierfür Artikel 

6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO als Rechtsgrundlage. Des Weiteren 

verarbeiten wir Ihre Daten zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen, denen die 

Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ unterliegt, wie etwa gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten, gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c der DSGVO in 

Verbindung mit den entsprechenden nationalen und landesrechtlichen 

Vorschriften. Sollten wir Ihre Daten für einen anderen als den ursprünglich 

angegebenen Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie gemäß Artikel 13 Absatz 

3 der DSGVO vorab darüber informieren. 

 

1. Verantwortliche Stellen 

Die verantwortliche Organisationseinheit für die Datenverarbeitung und deren 

Anschrift ist: 

Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ 

Berliner Straße 38 

39288 Burg 

E-Mail: bibliothek@stadt-burg.de 
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Bei Anfragen zum Datenschutz können Sie sich mit der/dem 

Datenschutzbeauftragten der Stadt Burg in Verbindung setzen. Der behördliche 

Datenschutzbeauftragte und dessen Kontaktdaten sind: 

Stadt Burg 

Datenschutzbeauftragter 

In der Alten Kaserne 2 

39288 Burg 

E-Mail: Datenschutz@Stadt-Burg.de 

 

2. Rechtsgrundlage 

Die Datenerhebung und -Speicherung erfolgt zum Zweck der Vertragserfüllung 

gem. Art. 6 Abs. 1b) DSGVO. Die Rechtsgrundlage zur Verarbeitungstätigkeit 

bildet die durch den Stadtrat erlassene Benutzungssatzung der Stadtbibliothek 

„Brigitte Reimann“. Sofern die Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem 

ursprünglich angegebenen Zweck verarbeiten möchte, wird die betroffene 

Person nach den Maßgaben des Art. 13 (3) DSGVO informiert. 

 

3. Wofür nutzen wir Ihre Daten?  

Die Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ erhebt und speichert die für ihre 

Dienstleistungen erforderlichen personenbezogenen Daten und verarbeiten 

diese ausschließlich für den nachfolgend benannten Zweck: Ausleihverfahren, 

Mahn- und Vollstreckungsverfahren, Kontaktaufnahme bei 

Vormerkung/Bestellung und Veranstaltungen. 

Es handelt sich um vorvertragliche Maßnahmen, die Daten dienen der Wahrung 

berechtigter Interessen der Bibliothek (ordnungsgemäße Medienausleihe) und 

Sie willigen in die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ein, indem Sie 

den Antrag auf einen Benutzerausweis ausfüllen und mit Ihrer Unterschrift 

bestätigen. 

Falls Sie sich zur Onleihe anmelden oder den WebOPAC nutzen möchten, ist dazu 

ggf. die Weitergabe von Daten an die Dienstleister notwendig (s. Teil II der 

Datenschutzerklärung). 

  

4. Welche Daten der Nutzerinnen und Nutzer werden gespeichert? 

Personenbezogene Daten sind Informationen, mit deren Hilfe eine natürliche 

Person bestimmbar ist, also Angaben, durch die Personen identifizierbar sind.  
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• Benutzernummer (wird von der Bibliothek vergeben, Verknüpfung der 

Person mit dem Bibliotheksausweis) 

• Name und Vorname (erforderlich, zur eindeutigen Identifizierung) 

• Geburtsdatum (erforderlich, zur eindeutigen Identifizierung, wegen der 

Altersbeschränkung bestimmter Medien bei Minderjährigen, wegen an 

Lebensalter geknüpfter Gebühren) 

• Ausweis-Gültigkeit 

• Anschrift (ggf. getrennt für Hauptwohnsitz und Postanschrift, z. B. 

Zweitadresse des Erziehungsberechtigten)  

• Geschlecht (freiwillig, unterschiedliche Briefanreden) 

 

Freiwillig können Sie eine E-Mail-Adresse und eine Telefon-/Mobilfunknummer 

angeben. Dies dient als Benachrichtigungsoption bei nahendem Leihfristende 

oder als Abholbenachrichtigung bei Bestellungen und Vormerkungen. Wenn 

keine E-Mail-Adresse und Mobilfunknummer im Benutzerkonto hinterlegt ist, 

erfolgt keine Abholbenachrichtigung. Die vorgemerkten Medien und 

Bestellungen liegen für eine Dauer von vier Wochen für Sie bereit. 

 

5. Datenerhebung bei Veranstaltungen, Aktionen 

Bei der Datenverarbeitung von Veranstaltungsteilnehmer/Innen unterscheidet 

die Stadtbibliothek „Brigitte Reimann“ nach folgenden betroffenen Personen: 

• Einzelpersonen:  Zur Anmeldung für Veranstaltungen werden Gästelisten 

geführt und diese enthalten folgende Daten: Name, Daten zur 

Kontaktaufnahme (freiwillig, z. B. Anruf bei Absage der Veranstaltung), 

Anzahl der teilnehmenden Personen 

• Gruppen: Für die Durchführungen von Bibliothekseinführungen/Projekten 

werden folgende Daten benötigt: Institutionsbezeichnung, Name der 

Ansprechperson und Kontaktdaten, Altersgruppe 

 

Die Erhebung und Verarbeitung dieser Daten ist für die Durchführung der 

Veranstaltung erforderlich. Die personenbezogenen Daten werden nur für 

diesen Zweck verwendet und werden nach dem Event gelöscht, sofern keine 

Aufbewahrungspflicht besteht. Die statistischen Auswertungen erfolgen in 

anonymisierter Form. 

Fotos, Videos und Tonaufnahmen gelten als personenbezogene Daten, wenn die 

abgebildeten Personen eindeutig erkennbar sind. Wenn wir diese Daten 

aufnehmen, verarbeiten und speichern möchten, wird eine gesonderte 
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Einverständniserklärung für Fotos & Co. von den 

Veranstaltungsteilnehmer:innen eingeholt. 

 

6. Rechte der Betroffenen 

Als betroffene Person haben Sie uns gegenüber hinsichtlich Ihrer 

personenbezogenen Daten folgende Rechte: 

• Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO): Sie haben das Recht, Auskunft 

darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen Daten von Ihnen 

verarbeitet werden, zu welchen Zwecken die Verarbeitung erfolgt, welche 

Kategorien von Daten verarbeitet werden, gegenüber welchen Empfängern oder 

Kategorien von Empfängern Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 

geplante Speicherdauer oder die Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer, 

das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer 

Aufsichtsbehörde, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 

wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling und gegebenenfalls aussagekräftige Informationen zu 

deren Einzelheiten.    

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie haben das Recht, die 

Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen.    

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie haben das Recht, die Löschung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern die 

Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO vorliegen (z.B. die Daten sind für die 

Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht 

mehr notwendig, Sie widerrufen Ihre Einwilligung und es fehlt an einer 

anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung, Sie legen Widerspruch 

gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe 

für die Verarbeitung vor, die Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet, die 

Löschung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich).    

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): Sie haben das 

Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, wenn eine der Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO gegeben ist (z.B. 

die Richtigkeit der Daten wird von Ihnen bestritten, für die Dauer der Prüfung 

durch uns; die Verarbeitung ist unrechtmäßig und Sie lehnen die Löschung ab 

und verlangen stattdessen die Einschränkung der Nutzung der Daten; wir 

benötigen die Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger, Sie benötigen 
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sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen; Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 

21 Abs. 1 DSGVO eingelegt, solange noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten 

Gründe gegenüber Ihren überwiegen).    

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie haben das Recht, Ihre 

personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten und diese 

Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns zu 

übermitteln, sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 

lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 

lit. b DSGVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 

erfolgt.    

• Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO): Sie haben das Recht, aus 

Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen, die 

aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt; dies gilt auch für ein auf 

diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Wir verarbeiten Ihre 

personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Werden 

Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so 

haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung 

einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung 

in Verbindung steht.    

• Recht auf Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): Sie haben das 

Recht, eine uns erteilte Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht berührt.    

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO): Sie 

haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die 

DSGVO verstößt. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:    

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt Leiterstraße 9 

39104 Magdeburg Telefon: 0391 81803-0 Telefax: 0391 81803-33 E-Mail: 

poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de    
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7. Was passiert, wenn Sie uns Ihre Daten nicht anvertrauen oder deren 

Nutzung widerrufen? 

Sie können die Auskunft zu den o.g. personenbezogenen Daten verweigern. In 

diesem Fall kann Ihnen kein Bibliotheksausweis ausgestellt werden. 

Die Einwilligung in das Nutzungsverhältnis ist freiwillig und kann jederzeit 

widerrufen werden. Bei Widerruf der oben genannten Stammdaten erlischt das 

Benutzungsverhältnis sofort und die Medien können nicht mehr ausgeliehen 

werden. Die schon bezahlte Benutzungsgebühr für das angebrochene 

Vertragsjahr wird nicht erstattet.  

Unabhängig vom Benutzungsverhältnis mit der Stadtbibliothek „Brigitte 

Reimann“ kann auf Ihren Wunsch hin die E-Mail-Adresse und Telefon-

/Mobilfunknummer zur Kontaktaufnahme jederzeit aus dem Bibliothekskonto 

gelöscht werden. 

 

8. Wann werden die Daten gelöscht? 

Die Ausleihdaten werden bei der Rückgabe der entliehenen Medien gelöscht. 

Sollten Gebührendaten erhoben werden, sind diese mit der Begleichung der 

Gebühr gelöscht. 

Grundsätzlich werden die personenbezogenen Daten drei Jahre nach Ablauf der 

Gültigkeit des Ausweises gelöscht oder auf Wunsch sofort bei persönlicher 

Abmeldung. Bitte wenden Sie sich dazu an die Servicetheke der Bibliothek. 

Von dieser Löschung ausgenommen sind Daten, die entsprechend längeren 

gesetzlichen Aufbewahrungsfristen unterliegen, oder Daten, die benötigt 

werden, um noch ausstehende Forderungen oder sonstige Ansprüche geltend 

machen zu können. 

 


